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Nr. 31 vom 29. Juli 2015 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 
 

Ausschusstermin 
 
Betriebsausschuss Eigenbetrieb Stadtpflege, am Donnerstag, dem 6. August 2015, um 
16.30 Uhr, im Eigenbetrieb Stadtpflege, Wasserwerkstraße 13, Speisesaal. 
 
 
 

Ortschaftsratssitzung 
 
Ortschaftsrat Mühlstedt, am Donnerstag, dem 6. August 2015, um 19.30 Uhr, in der 
Gaststätte Kleßen, Dorfstraße 45.  
 
 
 

OB begrüßt neue Auszubildende 
 
Wann?  Montag, 3. August 2015, 10.00 Uhr 
Wo?   Portal am Rathaus Dessau, anschließend im Büro des Oberbürgermeisters 
Wer?   Oberbürgermeister Peter Kuras 
    Auszubildende Anne Szymanek, Lisa Künne, Gunnar Lehmann, Philip Dittmar 
Was? Drei angehende Verwaltungsfachangestellte und ein künftiger Fachinformatiker 

treten in diesem Jahr ihre dreijährige Ausbildung bei der Stadtverwaltung 
Dessau-Roßlau an. Sie werden am kommenden Montag von OB Peter Kuras 
begrüßt, was für einen gemeinsamen Fototermin genutzt werden soll. In den 
ersten Tagen und Wochen lernen sie die unterschiedlichen Bereiche in der 
Stadtverwaltung kennen und werden mit deren Aufgaben und Zuständigkeiten 
vertraut gemacht.  
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Mitteilungen 
 
 
 
 

Keine Pilzberatung 
 
Wie das Gesundheitsamt aktuell mitteilt, muss die Pilzberatung im Dessauer Rathaus 
am Montag, dem 3. August 2015, ausfallen. Die nächste reguläre Beratung findet am 
darauffolgenden Montag, dem 10. August 2015, von 15.30 bis 17.00 Uhr, in Raum 248 
statt.  
 
 
 

Zertifikat für generationenfreundliche Arbeit 
 
Ein erklärtes gemeinsames Ziel des Seniorenbeirates und des Beirates für Menschen 
mit Behinderung der Stadt Dessau-Roßlau ist es, den Ausbau Dessau-Roßlaus zu einer 
generationenfreundlichen Stadt zu unterstützen. 
 
Die beiden Beiräte haben einheitliche Kriterien und Bewertungsregeln und ein gemein-
sames Logo für das Zertifikat „Generationen-Freundlich“ erarbeitet. Als Grundlage 
werden die Bewertungskriterien mit einem Prüfbogen erfasst und diese durch Vor-Ort-
Begehungen überprüft. Das Zertifikat „Generationen-Freundlich“ kann an Einzelhan-
delseinrichtungen, Handwerksbetriebe oder Dienstleister aus Dessau-Roßlau vergeben 
werden. 
 
Die Bewerbungen zur Vergabe dieses Zertifikates sind freiwillig und können formlos 
schriftlich erstmals bis zum 17. August 2015 bei nachfolgenden Kontaktadressen 
eingereicht werden: 
 
- Seniorenbeirat der Stadt Dessau-Roßlau, Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-Roßlau 
- Beirat für Menschen mit Behinderung, Zerbster Straße 4,  06844 Dessau-Roßlau. 
 
Es können auch Vorschläge von Bürgerinnen und Bürgern zur Vergabe dieses 
Zertifikates schriftlich eingereicht werden. 
 
Das Zertifikat soll erstmals öffentlichkeitswirksam in Form einer Urkunde und eines 
Logos für die Dauer von drei Jahren im Rahmen der Seniorenwoche 2015 vergeben 
werden. 
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Info über Brückensperrung 
 
Im Auftrag der Landesstraßenbaubehörde, Regionalbereich Ost, werden zwischen 
Dessau und Roßlau an vier Wochenenden im August und September Sanierungsarbei-
ten an der Elbebrücke durchgeführt. Die Elbebrücke ist dann auf Grund von dringend 
erforderlichen Schweißnahtinstandsetzungen für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt. 
Radfahrer und Fußgänger können die Brücke auch während der Sperrzeiten queren. 
Die Umleitung während der Vollsperrung erfolgt über die Anschlussstellen Coswig und 
Dessau-Ost der Autobahn A 9.  
 
Die Vollsperrung erfolgt konkret von freitags, 23.00 Uhr bis montags, 4.30 Uhr an den 
Wochenenden vom 7. bis 9. August, 14. bis 16. August, 4. bis 6. September sowie  
11. bis 13.September 2015. Die Bürgerinnen und Bürger, ansässigen Unternehmen  
und Institutionen werden gebeten, sich entsprechend auf die Sperrzeiten einzurichten. 
 
 
 

Projekt will Mädchen für Technikberufe begeistern 
 
Schülerinnen der 11. Klassen des Gymnasiums in ihrer Wahl eines technischen oder 
naturwissenschaftlichen Berufes sowie Studiums zu unterstützen und ihnen die 
Karrieremöglichkeiten am Wirtschaftsstandort Dessau-Roßlau aufzuzeigen, ist Ziel des 
Projektes „Select MINT – Mädchen in MINT-Berufen“ (MINT = Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Technik).  
 
Durchgeführt wird das aus Mitteln des Ministeriums für Justiz und Gleichstellung und 
des Europäischen Sozialfonds geförderte Projekt vom isw Institut für Strukturpolitik und 
Wirtschaftsförderung gGmbH, welches mit dem Vorgängerprojekt „Steps to work“ 
bereits erfolgreich die Berufs- und Studienorientierung an den Gymnasien in Sachsen-
Anhalt unterstützt hat. Neben Unternehmensbesuchen und -präsentationen, Gesprä-
chen mit lokalen Unternehmerinnen als Vorbildfunktion und Forschungswochen sind 
Projektarbeiten in den ansässigen Unternehmen vorgesehen. Gemeinsam mit dem Amt 
für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Marketing der Stadt Dessau-Roßlau konnte 
das isw Institut bereits das Walter-Gropius-Gymnasium und das Gymnasium 
Philanthropinum von einer Beteiligung an dem Projekt überzeugen.  
 
Das Amt für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Marketing ruft nun explizit am Projekt 
interessierte Unternehmerinnen und Unternehmer, vornehmlich aus dem technischen 
Bereich, auf, sich bei einem Interesse zur Mitwirkung bei der Mitarbeiterin Frau Melchert 
(Tel.: 0340 204-1880, E-Mail: svenja.melchert@dessau-rosslau.de) zu melden. Die 
Beteiligung an dem Projekt ist für die Unternehmen kostenfrei. 


